
Die Karl-Stirner-Schule als 

Gemeinschaftsschule 

1) Entstehung des ISA-Lernkonzepts 

2) Grundlagen des ISA-Lernkonzepts 

3) Praktische Umsetzung des ISA- 

    Lernkonzepts – ein Wochenablauf 

4) Aussprache und Anregungen 



1) Entstehung des ISA-Lernkonzepts 

• Längeres gemeinsames Lernen  

• Individuelles Lernen im Mittelpunkt (BP) 

• Attraktivität durch modernes Lernkonzept  

• Schule im ländlichen Raum 

• Sj.2009/10 Besuch Bergatreute, Külsheim 

• Sj.2010/11: Kooperation HS Jagstzell 

• Sj.2010/11: Start in HS Kl. 5 und 6  

• Heute: Konzept in GS, GMS Kl.5 und HS Kl.6-9 

 

 



2) Grundlagen des ISA- 
Lernkonzepts 

• Individuelle Förderung 

• ISA-relevante Fächer 

• Arbeit mit 
Wochenarbeitsplänen  

• Freie Lernphasen im 
Stundenplan 

 

 



ISA 
Individuelles, selbständiges Arbeiten 

  

 Die Schüler/innen arbeiten mit Wochenarbeitsplänen in den 

Fächern 

  D, M, E, NWA und EWG 

 

 
Fach Wochenstunden 

Mathe 2 

Englisch 2 

Deutsch 2 

EWG 1 

NWA 1 



ISA-Plan  

 

Wochenplanarbeit Nr. .... 
(für die Zeit vom ...................... bis ..........................) 

 
KSS Rosenberg 

Station und Aufgabe 
Material/ 

Medien 
KA 

Kon- 

trolle 



M 

   

 

 



D 

  
 

 Arbeitsbogen,   

 Lösungsbogen 

 PC 

 

 

 AB 

 

 

 



E 

   

 
 

 



EWG 

   

 

 



NWA 

 

 Hunderassen 

 1) Zu welchen Rassen gehören die abgebildeten Hunde? (*). 

 2) Erstelle eine Tabelle mit den gesuchten Hunderassen und  

 ordne die geeigneten „Berufe“, wie im AB beschrieben, zu (**). 

 

  
 

 


Sonstiges 

  

 Würfel,  

 Spielsteine 

 AB 

 

 

 

Wochenplan bitte unterschreiben lassen! 
 

 

Bemerkungen: 
 
 

 

 

 

 

 

Viel Spaß und Erfolg bei deiner 

Wochenplanarbeit! 

10, Kl.5a 

   26. November    30. November 

Achsensymmetrische Figuren 

1) Bearbeite das AB M11 (Vorder- und Rückseite) (*).  

Mit der Lösungsfolie kannst du kontrollieren! 

2) Bearbeite S.125 Nr.1. Erfinde dazu noch 6 weitere 

achsensymmetrische Figuren und zeichne sie ins Heft (**). 

3) Bearbeite S.127 Nr. 12 (***). 

 

 

 
AB, 

Lösungsfolie 

Buch, Heft 

 

Buch, Heft 

Verschiedene Übungen zu Bildergeschichten 
1) Bearbeite den Arbeitsbogen D12 zur Vorbereitung einer 

Bildergeschichte (*/**). Kontrolliere mit dem Lösungsbogen. 

2) Übe das Präteritum am PC. Du findest die „Übung 

Präsens-Präteritum, Klasse 5a, WAP10“ im Verzeichnis 

„V“(Vorlagen) (**). 

3) Löse das Rätsel zum Präteritum auf dem AB D13 (***). 

Revision Unit 1/ Speaking / Listening  

1) Bearbeite das AB E 8 (*).  

2) Spreche mit deinem Partner. Stelle Fragen und beantworte sie 

mit Hilfe der „picture cards“ (*). Wechselt euch ab. 

3) Übe die Vokabeln. Du findest sie im PC unter „vocabulary 

class 5, WAP 10“ im Verzeichnis „V“(Vorlagen) (**).  

4) Höre dir die Texte 1, 2 mehrmals genau an. Du findest sie im 

PC unter „track 1/track 2“ im Verzeichnis „V“(Vorlagen) 

Bearbeite dann dazu das AB E 9 (***). 

 

 

 

Bild und Karte 

1) Bearbeite die Fragen 1-3 des Arbeitsblattes. Recherchiere 

im Internet nach dem Symbol für „Denkmal“(**). 

 

      
          

 

AB 

Picture cards 

 

PC 

 

PC, AB 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

AB, Internet 

 

AB, Internet, 

Heft 

E: Spielt zu dritt oder viert das „number game“. 
 

M: Zeichne das Spiegelbild des Clowns. 

                                    

* = leicht 

** = mittel 

*** = schwierig 

 

 



ISA Plan für Mathematik 
Station und 
Aufgabe 

Material/ 

Medien KA 
Kon- 

trolle 

 
M 

 

Achsensymmetrische 

Figuren 

1) Bearbeite das AB 

M11 (Vorder- und 

Rückseite) (*).  

Mit der Lösungsfolie 

kannst du kontrollieren! 

2) Bearbeite S.125 Nr.1. 

Erfinde dazu noch 6 

weitere 

achsensymmetrische 

Figuren und zeichne sie 

ins Heft (**). 

3) Bearbeite S.127 Nr. 

12 (***). 
 

 
AB, Lösungsfolie 

 

 

 

 

Buch, Heft 

 

 

 

 

 

Buch, Heft 



      SJ: 2012/2013   Kl.5a 
GMS      gültig ab: 12.09.2012  

  Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

07:50 - 08:35   M     E     D ISA   EWG     M   

08:35 - 09:20   E     M     EWG     Rel     E ISA 

09:25 - 10:10   D     D   Mu     M ISA   EWG ISA 

10:30 - 11:15   T     D ISA   M ISA   D     D   

11:20 - 12:05   T     NWA ISA   E     E ISA   NWA   

                                

13:00 -13:45   NISA     HA/KA           Lernen         

13:50 -14:35   Sp     HA/KA           BK         

14:40 - 15:25   Sp     AG           BK         



3) Praktische Umsetzung 

ISA- Montag 
• Morgenkreis 

• Vorbesprechung Wochenplan 

• Rückgabe des korrigierten Planes der letzten Woche 

• Inputphase 1 (Einführung in Themenbereiche der 
einzelnen Fächer) 

• NISA (Nachbereitung und Verbesserung) 

• Wochenpläne zur Unterschrift der Eltern werden mit 
nach Hause gegeben. 

 



ISA-Dienstag 

• Unterschriebene Arbeitspläne der 
letzten Woche werden vorgezeigt und 
selbständig abgeheftet. 

• Input 2 (Einstieg in neue 
Themenbereiche) 

• Beginn ISA 



ISA - Mittwoch und Donnerstag 
Intensives ISA-Arbeiten 







ISA-Freitag (Sa. + So.) 

• Fertigstellen der ISA Aufgaben und Abgabe der 
bearbeiteten Wochenpläne. 

• Korrektur und Bewertung durch Lehrer/in. 

• Erstellen der neuen Wochenarbeitspläne. 

•  Absprache und Austausch mit den Kolleginnen 

    und Kollegen. 


